
Die Ursache vieler plötz- 
licher Todesfälle-. 

Es extfnrt veme Ins-klein un Lands-, tm- 
wkaen Inn-r Euuichung sehr grunthch Ist. 

zstele pldtzlicw To- 
desfälle sind itzt zu- 

zztichketbeu —- Herz- 
I lade-n, Luu kamt- 
g ündaag, Scb agfluß eins das Resultai 

von Rim tittanfhem 
Läßt man Nieren- 
Itaukhm fortsetzten- 

: ten, dann werden die 
Köwnomane durch 
das giftig-« Blut, das 

durch MrreIIlmIIllIIIt eIwIIgI III-Id, lIIIIIIIIIIII 
sIIgegIIsseII, VlalenlaIIII«I-II, brauner IIIII oder 
andern- Vom-: Ilatzlm llIIII..lIIII-IIIIIII, JIIIIclIns 
chIIIcIIsJII, SIIIIUIINI EIIIl-1I!IIIIIII·II· Hinw- 
Ital l::I» dIe Ich-s I IIIIII III-s N M III-Hist 

Wehen IIIIIIIIII II. EJ I sil« III-« :I zls..I lxss 
I elle. TIlIIIIIchbIzI III :c II III-· I:’;.IIIlIIk 
III-un IIIId VII-Inn Our-III III I.. II jstIIcllIter 
alqulislksst IcIdIsIII man XII-: VIII-III III gelun- 
den ZIIIIIIIIIII v III-tm ,,Swamv-Mool« 
.E«.mIvl "L«IIIIIII:: ·7I..Im « IIWIIIII I smIIIIIIu « 

brennend-g V IIII.l .IIIIII III-i. I I« rsII Ihtrk III-. 
oft IIIIIIIIIII TO nIIIleI IIIII lIII 4 II :·..· .. « IIIIIIIIIt I- 

dIr Schlaf :III. TI» IIIILJ c II;·’I ijrIlIge 
WIIIIIIIg vIIII EIII .II:I »I. -.-:«. IIIII II·IIIIoI·I-- 
bIIIeNIkIeII VIIHIIIII IIII.« tlsl Ill III. ZIe 
hat dIe lIollIIIe EIIIII III i«. st, I iil III im Im- 
erlaIIIIt lIIIllI II .· rs I EI« I s. III-EIN 
EIIIe PUN- wag I·.I«I-. sc «.I I.-’ :IsIIIIIII. 

»ZWI:IIIZ. »Mu« I.-· c::.I .-.I -! III-!IIIIIn 
zum In alchI IslpotIIIlrII III sssx -·.; sind l Tol- 
lak Flaichen II hol-III. III-I- xsolssslnsche 
Imd eIII Buch, as Allcsz biIIII:, III.II Ihnen 
auf Anltage poIIIIIIII zuz II IIII — TckIIIIbeII 
SIeanTr KIlIIIer QCU BIIIIIIIIII . ·-Itr- ,N Y. 
Etwähnkn SIe III-«lI, I i-: l L· IaII « IIIIII III 
diesem Blallr gelesen III lII«IIII«:s. IIIIsrlIII ZIe 
sich den Name-II »ZIIIIIIII:I.1I:III« IIIID lassen 
SIe iIIlI vom VIIIIIIIIII IIIIIIIII »Jamm- 
Root« IIIIlIIS aIIdIerS aIIbIIIIIr IIIIIII III das, 
dIIIIII werden EIII cIItIIIIIIcIII II-III. 

VII-facht 
Ok- II. Isl. MSYEKS 

Plain-entlqu sah-Inst 

seie- tela Gebäu-c s s set-I zehn-. 

,,THEVIEMA" 
Yeflanratinn und 
küssen-ei . . . . 

licht-V scsllkk. Eigenthüm» 
III fees sie-s III-sie- 

Reguläee Mohlzelken 25 Tuns-. —- Früh 
siück von Morgens 6 bis lo Uhr; MI- 

- lagessen von 11 bis H UlIk -— Adern 
essen von 5 bIs 9 Uhr AquctdeII 
MahlIeIleII zu jeder Tages- nnd Nacht 
IeII III Pullen, je nach der Bestellung- 
von 10c und1."Ic an aufwäklg III-anv- 
hekeIII Imd besucht mich. 

K. —Essl«l"c A A. ANVEIISCM 
Thier-Texte- 

Ocellsssustiidletskue 
ILIIIoIIIobIl wo nöthig. Hospxtal 416 IIIIU 

me Straße, bIIIIcI JobIIIoII·S Schnuedc 
« 2 nstsssrukskt &#39; GIIIIId JSIIIIIL Jlel 

2ter Straße Caih 

S k o c e r I 
Beste Auswahl 

von Feinsten Groceries 
Fuschc Härmge stets an Haut-. 

Wir kaufen und verkauer 

Produkte, Eier, Butter usw. 

Irpmpie Ablieferung 
nach irgend einem Theil der Stab-. 

Iw- Bell, Block sum 
Alex-han« III-&#39; Jadependknt sinkt 

«·f- WI. VSIT »k- 

IIr. I. II. klIIIsIIIIIIIIs 

Arzt und Wundarzt, 
Office un Inkipmdmt Gebäude. 

W IL TImm »so-i 

Illinois-IF nun jlalmp 
PtnIIiIitI in allen Gerichten 

Grundugenthumgguchäne und tsouek 

tiontn eine spezmtekäL 

FKALICII U IclIlUås cis-. 

Leichenbecattey 
315 317 West Dritte Straße. Telephone 

Tag oder Nacht, Bett ZW, Judependmt I« 

PrisstsImbuIanz 
J. A. »Hast-um« ska sxikekms 

lIk. I. I.IIE sIITIIEIIUIIII 
Arzt S Augenarzt· 
VIII-u eine Spuialitst. 

Visie- Im Mike-Ida Gebäude. 

Muskeln-nat 
Com. Wams-Zentnean 

zum Regt-Admiral l 
( 
l 
l 

Bernllnftiger Vorschlag. 
»h· l 

Unterausschan des LmnssComitesJ 
für Floriensxllngelegenlieitrn er- 

klärt sich ganz entschieden dank-» 
gen, daß Pean znm kllcarsAdmii 
tnl ernannt nnd dnnn pensionirt 
werde. Vetlnnqt, date er feine 
auf der Reife nach dein Nordvol 

. gemachten Jlnizeielsnnnkjrn Zuerst 
« einer nnerlunnt solsjncsn wissen- 

schaftlichen Löwin-nun zur Be- 
gutachtung unt-thront---—Zpkieln 
in seinem Verinn von Pean nnr 

als von dein ,,ionenunntcn« Ent- 
decker dec- Nordnvlci. 

Washington lis. Februar. Robert 
Edwin Peam der als lfntdecler des 
Notdpols anerkannt irr-Wen ist und 
in der Vundeszflone den Rang eines 
Commanders betleidet, sollte roch ei- 
ner in einer der leyten Sigunaen des 
Bundestenats angenommenen Resolu- 
tivn zum Reue-Admiral befördert 
werden. Flottentetretiir Meyer, dem 
die Angelegenheit gut eingehenden 
Prüfung nnd Empfehlung un das 

Abgeordnetenhans überwiesen wurde, 
erklärte sich zu Gunsten der Pensioni- 
rung Pearnkz als CivilJngenieur 
mit dem Titel »Nein Admiral« nnd 
dem vollen Gehalt eines solchen. Der 
Unterausschuß des Haus lToinitess fiir 
klotteniAngeleaenlleiten der auf Be- 
chluß des letzteren Unmites die An- 

gelegenheit einziehend durchderntlken 
hat« erftattete gestern Bericht und er- 

klärte sich ganz entschieden gegen die 

Annahme des im Senat vassirten Be- 
schlusses und auch gegen die von dem 
Flottensetretär gemachten Empfehlun- 
gen. Bezeichnend ist es, daß der Un- 
terausschuß in seinem Bericht von 

Peartz inmter nur als dem ,,fogenann- 
ten« Cntdecker des Nordvolg spricht. 

.Einet der Abaeordnelem die diesem 
Unterausschuß als Mitglied angehör- 
ten, sagte gestern Abend betreffs des 

Berichtz folgendes: »Das Cornite ver- 

tritt nicht etwa die Ansicht. daß Herr 
Pearn nicht den Nordvol entdeckt hat. 
Es wurde darauf hinaewiefen, daß 
et die Beweise fiir seine Entdeckung 
nur feinen Freunden unterbreitet hat; 
wir wünschen, daß dieie Beweise von 

einer andern fähigen wissenschaftlichen 
Körperschait geprüft und fiir echt und 

genügen ertliirt werden möchten, einer 
Körperschasi. die frei von Vorurtheil 
und persönlichen Rücksichten ift. Das 
Verlangen der Freunde Peary’s, daß 
dieser belohnt werde, scheint uns bei- 
nahe unvernünftig. Herr Penth er- 

hielt fein Gehalt von der Bundeer 
gierung dafür, baß er die Aufgabe 
der Entdeckung des Nordpols angeh- 
lich löste. Man bewilligte ihm fiir 
Vortragstouren Gehalt und gab ihm 
so Gelegenheit, Geld zu verdienen. 
Seine Expeditionen wurden von wis- 
senschaftlichen Körpetfchaften finan- 
ziell sicher gestellt. Durch feine Reisen 
hat er viel Geld verdient und braucht 
gar nicht die Pension von 863,000 
per Jahr, die er als pensionirter 
Ren-Admiral erhalten würde. Hät- 
ten feine Freunde um eine goldene 
Medaille oder einen Daniesbeschlufz 
itn Congrefr fiir ihn nachgesucht so 
hätte man ihm das wahrscheinlich be- 
willigt.« 

Allertei Depesciim 
--·- Nach einein von den Aetzten des 

schwedischen Königs Gustav heute be 
tannt gegebenen Buttetin ist das Besin— 
den des Kranken zufriedenstellend 

— Aus London wird gemeldet, daß 
der Südpol Forscher Leutnant H. 
Shactleton am 1». März nach den 

Bereinigten Staaten abreisen wird. 
—Au5 New York wurde heute 

Morgen gemeldet, daß dort seit heute 
friih Morgens wieder ein schlimmer 
Schneesturm, der vierte des Winter-J, 
herrscht. 

—- Das Gesetz zur Unterdrückung 
des Weißen Sklavenhandelg wurde 

geftern im Senat in der im Abge 
ordnetenhause passirten Form ange 
nommen. 

--- Woodlen Inn, ein in einer 
Vorstadt Washington·i- qelegeneit Ho- 
tel, wurde heute Morgen durchs-Feuer 
zerstört. Die Gäste geriethen in gro- 

ße Aufregung und retteteu nur mit 

tnapper Noth ihr Leben- 
— Aug ’tkittsbitrg, Pa» toird 

heute gemeldet, daß ein heftiger 
Schneesall den tsisenbahnvertehr im 

westlichen Pennfntvanien ,in -West.-:- 
Vtrgtnien nnd im östlichen Ohio 
gestern Nachmittag unterbrochen hat. 

« Achttaiifend Mann der auf den 

Philippinen garnisonirenden Bunde-«- 
tkuppen hatten heute in Manila vor 

General-Gouverneur Forbes und Ge- 

neral-Major Carter Parade. Die 
Truppen werden morgen zum. Manti- 
herausrücken 

—- Hilfs - Flottenfetrettir Winth- 
roh hat mit der Erklärung, daß das 
tihee Zahlmeifter Auld gefällte kriege 

Zettel-M Urtheil gerecht war, die 
uld u itttrte Strafe erlassen. Jn 

dem ll des früheren Mist-Mot- 
tena es Not-nett hat et die Strafe 
amtl et. 

Eier-des Fiasko. 
Auswärtigc Politit unseres 

Staatssctrctår are stunk 
Ein scharfer Angriff. 

Bei der Debatte iilser riplomatischen 
nnd Consnlardizsnsk griff der Ab- 
geordnete Hatt-ihn non New 
York Herrn staon uns-d liestigste 
nn nnd sann-, dass alte seine 
Selineki,;iige, die er in der ans- 

Iviirtigen ssotitii gen-nah Fehl- 
grifie dir inz!j.:i:ni:r:: Titrt gewe- 
sen seien «l.- s » die »Boshe- 
Politik« des Herr-r war lächer- 
lich —- Benrtheilt die -siilsigtei- 
ten unserer ausländischen Vertrk 
tee von dein Aktion, den sie nn- 

serem Handel zniiilirrn 

Washington, itz. Febr. Jn sehr 
scharfer Weise kritifirie in der gestern 
abgehauenen Sitzung deg Bunstsesji 

Abgeordnetenhirirseg Francis Burton 
Harrison von New York die auswär- 
tige Politik unseres Staatssekretärs 
Knox während der Debatte über die 
Bewilligungs Vorlage siir den diplo- 
matische-i nnd Consulardienst. Er 
sagte unter ttlnderern wörtlich folgen- 

;de5: »Wie-le kühne Schachziige in der 
Diploniatie sinD nur durch Die Er- 

isolge gerechtfertigt worden« wie z. B. 
die Beneznela Botschaft des Priisixeip 
ten Cleveland. Das kann man leider 

nicht von den »tii!sn-.n diplomatischen 
s Schachziigen« unsecm Staatgsekretiirs 

fsagen Der Nicaraaua Rammel, die 
Mandschurische Eisenbahn Angelegen- 

heit und die iirklarung des Sekretiira, 
daß et es sich zur Aufgabe machen 
werde, darauf zu sehen, daß die de- 
mokratische Regierungs-form in allen 
mittelamerikanischen Republiken An- 
erkennnng finden solle, sind Beweise 
von dem Fiasko, das Herr Knox mit 
seiner auswärtigen Politik erzielt hat. 
Seine Stellung mit Bezug auf die 
demokratische Regierunggform in tIen 
mittelarneritanischen Revnbliken ist 
so unhaltbar, daß mir eines Tages 
erst nach erlittenee Deiniithigung ge- 
zwungen sein werden, sie aufzugeben. 

lOfseribar ist es sehr schwierig gewe- 
lsen, Männer richtigen Calibers und 

mit den nöthigen Fähigkeiten zu fin- 
ben, die den Vereinigten Staaten iin 
Ausland dienen· Der französische 

f Botschafterpoften war monatelang va- 
! cant. Man nehme ferner Oefterreich, 
! wohin ein Mann, R. C. Kerens, geht, 
« dessen Fähigkeiten nur nach der Höhe 
Ifeiner Campagnebeiträge beurtheilt 
Itoorden ist« Und England? Nach- 
- dem dieser Posten von einem berühm- 
x ten Erzieher, Dr. Eliot, zttritckgewiei 

fen worden war, wurde er von einer 
Jlletv Yorker Zeitung Paul Morton 
7angeboten. Sollte Morton wirklich 

ernannt werden, so könnte man das 
tbet ihm als- eine Belohnung fiir he- 
;gangene Grsetzesiibertretnng ansehen. 
Etzllle Welt wird sodann wissen, daß lbei uns der Weg eines Mannes-, der 

nngefetzliche Rahatte angenommen hat, 
zum »Thron fiihrt«. Heute sind die 
Botschafter nur zu oft Boteniungen 

fin einfältigen Kniehosem mit dem 
« ,,Sahel an der Seiten«, die nichts wei- 

ter thun, als sich photographiren zu 
lassen und sich in dem Glanz des 
Thrones zu sonnen, dem sie attredi- 

I tirt sind. Einem thätigen, männlichen 
iMann wäre eine derartige Stellung 
Ieinfach unmöglich. Dieser ,,Atmo- 
ltphäre des Verfalle-« hat Herr Knox 

einen reinigenden Luftzug dadurch zu- 
sgehpn lassen,«daf3 er die »Dollar-Dis: 

r—lomatie" befiirwortete, d. h. die Me- 
l thode, den Werth eines ausländischen 
«Vertreters unserer Regierung nach 
idem Betrage zu bemessen. den dieser 
jin die Canäle amerikanischen Han- 
snels leiten tann«. 

Unter Anklage. 
Junge Dame hat angeblich zum Aus 

ruhe tnsqereizt 1 

! Philadelphia, Pa» 12. Febr. Fel. 
Martha Gutenan eine Tochter des 
bekannten Neiv Winter Arztes, Gra 
criirte des Sinith Gollege und eine 
der Führerinnen der Frauenstimm 
rechts-Bewegung ist heute hier durch 
die hiesige Grund Jurh wegen Aus 
reizen-z zum Aufruhr, bei welchem sie 
während des tii!.;liihen Streits der 
Blusenuiacherinnen hier verhaftet 
wurde, unter Antlnae gestellt worden 

Gleichzeitig useran vierzehn von den 
Ztreilerinnen und «ll«1rteiaätiaerii der 
selben unter Antlaae gestellt 
Schneesturm in Russland. 

Hat angeblich mehr als hundert Men- 
schenalter gefordert. 

St. Beten-barg 12. Febr. Das 
ganze westliche Russland ist von 

furchtbaren Schneestiirrnen heimge 
sucht worden. Der Eisenbahn und 
Telegraphenvertehr ist überall unter 
brochen aber die einlaufenden dürf 
Eigen Nachrichten lassen erlennen bak 
mehr als 100 Personen in dem Un- 
wetter den Tod aefunden haben. 

Jn Schlvulitilten. 
New orl,12 Febr. heute er 

nannte ichter Hough von dem Bun- 
des- Distrtltsgericht Radell Catchmgt 
zum Masseoerwalter silr die Central 
Founbry Co» die mit 14 Mtllionen 
canitalisirt tsl. 

PositivMe Ruf! 
Alle Kinder- und Fimucwxlliäutcl müssen gehen. 

Die grjifztc Mautclgclcgcnhcit dcr Saison. 

Eure unbeschränkte Auswahl von irgend einem Es 
Mädchen: und Kinder«-«.Ur’imtel zu s7..·-(,), STWM und 

! Plutus nnd sitzt-W sur .......................... .: I 

Diese Mantel sind sämmtan neu diese Sassoux kommen in fast allen Farben. Gepreßte 
Sman Bäreusell und TIIdJiIJkärrtel; Größen »Es bis IT. Jhr habt nie zuvrr die Gelegenheit 
gehabt, gute Mantel zu solchen großen Bargaikr-Preise11 zu kaufen als hier herrschen werden anr. 

Freitag, Samstag und bis jeder Mantist verkauft ist. 

Eure unbeschränkte Auswahl non irgend einem Frauen-Mantel 
in unserem ganzen Lager. 

LlJne Slllicksicht auf frühere Preise. -—— Die-J 
meint positiv jeden Mantel in unserem Lager 
Mantel sind wertlJ ZIZJM bisJ That-« ......... . 

Mialnt die hathgradigsten Frauen-Schnhc, die jemals in Grund 

Island auf Spezialvcrkauf geletzt wurden. 
Freitag und Samstag ungefähr LW Paar uioderne Frauenschuhe, die berühmten Dorothy 

Dodd, Kissen-Sohle Diamond und Peters, thatsächlich werth 833.5«. Name und Preis auf die 

Sohle gesterupelt. Wir haben schwarze, lohfarben, trefrothe, Patentleder und nahezu alle Grö- 
ßen. Der größte anßergewöhnliche Schnhverkauf den wir je abhielteu. 

Preise uur für zwei Tage - - - 

zU PW Paul ............................. 

Freitag und 

Samstag wer- 

dcu zwei der 

grössten Bar: 
qaintagc des 

Jahres sein. «Mooc«svc;s" ( THE ZUFY ITORE 

Ijiiwncp nnd F 
sitt-Ihm Ueber 
rückt H IX; ab 
Miit-km und 
Knaben - An- 
zug Verkauf 
Samstag, 

MAS. c. sMIJH HME ooMpAMY 
c AAAAAAAAAAAAAA sKA. 

Instit gesalzen- Häut- 

tttnhsimilche Haut- 
MItandmathry jahr- 40 NOIID Im 

anm I) 
Pullen u. Staat 
Augen« scheu-chines. .Icu« 
zuzchgeiahstm »Bitte D. Is- 

« «T’m—· 
Entom-butt- n 

Lic- lfz Oft 
It Es M 

Frisch-- uagcialzenk Döulk Mc weniger ass dntlbe 
seicht-I 

Frische halbgelnlxenh Ue weniger als-· gesetzen-. 
Ilierbcbcimh frisch, No. l HEF- ssk U 25 

« No. 2 WITH W 82455 
Frische Bot-gepaart k- sich 81.75« 
Schaficlle frisch, Ska- ckk III) 
Trost-m je nach du Wollt, das Pfund AL. ej, Mc 

Trockne Hättst-. 
Indian- »Hm» Busch-C schm« 

»Um! Lotsen- ich. on 

,,- lim«.1mm M äsuyki 
Rock-m qejalzssm Muts-L 

JEAN 
Talg, sso l, 

No. Tö. 
!««I1um-mlvc, 

Idelze 
Imme qtos, Drum-, 

« 

millklmåqtspe kleine u Icp 
thatL scha1«.pkima. 

tukz 
ichmalilwihg 

« drein« I 

Minc, qcokh dunkel Ido. 
mittelmäßig« Iio t 
»ein u. »h- 2 
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Pilze 
Loossum qkoji, nichl aufgeht-nimm »Ic. « 

IIIiml tou 
kte n 

l!ios"chInIIIm, Winter 
Herde 

KIIC « 

Matt 
Don-stutzt- 
FIIch«I, grau. Mia- 1.00 

roth. IIsIIsIII JUNer 4 50 

Pelz- 
Not-, puma Brus. GIVE- III-J 

xsmini l.00 W 200 
jkildkau «25 (« Eff- 
Plbm any-, je 5.00 

nmthwsi .s·:,0 fix Hm 
klein Um « Of m 

Tuch-L Ho l &#39;s- 
Intsrrr Inn-Wh-« 

Lin-L mutm. ank« Zum-« Ist-) 
llnmimn just-- mmz slkskuh Isczahlt 

Schreibt um Vetiandtzcttel und Preise. 
An Wheeler n. Iront Straße, Nord vom U. P. Banns-oh Haltet Aue-Man nach de 

großen »C«. Bett Tel.: 472, Jud. Tel.: 401 2 rings-. 

Wit- wvckeu Diskilkpx »i. nmis »so-« Is- mit-W r q- 

n bewirqu hundva exi. t·« n ius »s««-(«(-,i Dis-l 
«s1»«-1i«l.;i istiislx«i«1«-.:2««k«!s --l’. -«H- 

ssssn stlnoblwclissr -ux.-«l«1sll-!«. V. Il· ll -««n :L.l wi- 

lf«-l«««·.-ul(is«« lächle-« l)(-n Wlmlxezx uksu l-. ixs ils-« d. i-«-««.«.- 

llersaloonlleenerzaliliEis stilisku 
Weshalb sollen sie mehr bezahlen vie 

h w- &#39;-s Ion .s1 ihren In l h them-« in 
Il«l« I’ «-.s«nu s« .. u.--..««.s;(,)-,.I.·, -.—-«- .- 

l-- .-l -« «ll«1-. Jl» s -« ««l- "l. XX :· « 
· is----: l’ll-.() l« «·l.-.- tät-N «- c««« -1« «l um ss··- Ism· .« l»« 

x«-lss.75;s:lll r« lif I« ·!:. l«-·-· ll.&#39;-« 
»"·’s l-«l«t«ll. l)·1,—»l.l («-««» Il1;lI.-l«.-— Rit- ««« «I«!«&#39; ·«««’ « —· 

W.:l»lu«:," Ums »Es-I «-s T, «-1ll)»—:,...««1« -i lxziusin l-.«-- we 7&#39;««-. MS Vikw 

III-
; I

 

W 
M wir ilsneii kliesen zun neeciliellen Preise verlaufen I 

»s« "Vlk" -«!. ·4 »’ ssn XI Ill«sl.’0 « 

der huluonlmcsiurs«(,-««:.l«l«1«lesi 
·. 

» » 
fuu lillxlikDiliilixlsiii. s zgi Millllls IT 

Iacsslhs cui-mini· wie la s vollen 

cstd Lukas-soff ohne-« Fragt-, Wenn nie-U goes-In etc-, wie tlxikgkksfcfsf 

Gunst-fletschen, odeer ln ls vol- 
lsn ils-Unzen Plni-f-asclisn,7usc mit 

Unser Vorschlag-: .. 
sIsll X « s V 

i««- « .2.S7«s«’u 
«Ii·-i.« s 

« 

lll(’c«l&#39;·- 

Mis» 
&#39;l’t-n«l, (’-«» — MIs- 

Hnsl all-s lIxIsnskiH 
in 

(’««1ls:UIl(-n 

« n s-l ss 

juy Il «.-.«l » :r klu- lLs 
: Iski «..-t h H k«-.-l«s.—(..ii. 
Los-ein« s« en ·l«(-»t«l’. « -.-c- :« «(: Uns li H. l.«-i I«-l:«1Il-.:!.«« ls l- -. u 

bis-»kl« n Nin-) -"-ls --·-«I- ulsnkHIulss.«.«’(-vsi(s1i«-’»y«l--·-l- »U- 

skpssrlisijyish --«i.. « ««»«-m-»l«-.I--«1-«i «l—s- srlcs «1--s5 s« Isll ·«« 

Inn-laws v« .- sit-«- IO « s.- i. .t ..I » .k. .,is-. L ---«---i-i. ilmsp » si. 40 ! « II. sc y 

Unålini Is,..l«l I’ ils-i« «i!-l-l-s!« «-s lks In Jor-. It« lhl 2 («ll Ill« ,.l-sc « 

.« .l yl« s« « 
s s’«s ll s » -- --c l. « l.«« « U-« .l«l!s « «- 

chi(--«··-I-.·-I« »Nimm-l ihn-R ssf lle Its-— I,»,«««s» ,« H ,»·« ««,k« ,,«»,»,», ,z»-».»·«»:"«· « » « « v « "» « » 
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